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(195) 3 - 1 St. 375.

Oznanilo.
Na babiški učilnici v Ljubljani se začne

vsled visokega razpisa c. kr. minisferstva za
bogočastje in uk dogovorno s c. kr. inini-
sterstvom za notranje stvari z dne 20. ja-
nuvarja 1893. leta, ät. 27.215, polelni tečaj
učenja za babice v s l o v e n s k e m jeziku

1. d a n m a r c i j a 1 8 9 7 . I.
in pripusti se k ternu vsaka učenka brez
plačila, katera more dokazati, da je za to
po postavi sposobna.

Tiste učenke iz Kranjskega, ki mislijo
prositi za ustanovljenje Stipendije iz Solskega
zaloga, katerili se v tem poletnem učilnem
tečaji podeli sedem, vsaka po 52 gld. 50 kr.,
in prositi za pravilno povraOilo stroSkov
potovanja tu sem in nazaj domu, morajo
svoje proänje izročiti gotovo

d o 10. s e b r u v a r i j a t. 1.
dotičnemu c. kr. okrajnemu glavarstva, V teh
prošnjah morajo, kakor to postava veleva,
dokazati .svoje uboštvo in lepo vedenje, potem
da äe niso nad 40 let stare in da so po
lastnosti svojega razunia in telesa pripravne,
nauöiti se babiätva. Opominja se, da se no
bode jemal ozir na prosilke, ki ne znajo
brati in pisati.

Oil c. kr. deželne vlaile «a Kranjsko.
V Ljubljani dn6 8. januvarja 1897.

g. 37b.
Verlautbarung.

An der l. l. geburtshilflichen Lehranstalt
zu Laibach beginnt zufolqe hohen Erlasses des
l. l. Miniftcriums für Cultus und Unterricht
im Cinvernehmeil mit dem l, l. Ministerium des
Innern dbo. 20. Jänner 1893, Z. 27.215,

am I . M ä r z 1 8 9 7
ein Somme»Lehrcurs für Hebammen mit slo«
v e n i f c h e r Unterrichtssprache, zn welchem
jede Schülerin, welche die gesetzliche Eia,nlMs>
hiczn nachweisen lann, unentgeltlich zugrlassni
wird.

Jene Echlllerinnen aus Krain, welche sich
um die in diesem Sommer<Lehrcurse zn ver>
leihenden systemisierten sieben Studicnfonds-
Elipendien von je 52 sl, 50 lr. und die nor»
malmüßige Nerglitnng siir die Hiehcr» und Rück-
reise in ihr Dmnicil zu bewerben beabsichtig!,'»,
haben die diesfälligen Gesuche unler legaler
iiiachweisung ihrer Armut und Moralität, dann
des noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahrs
und der intellectucNen und physischen Eignung
zur Erlernung der Hebammenlunde unfehlbar

b i s z u m 1 0. F t b r u a r d. I .
bei der betreffenden l. l. Vezirlshauptmannschafl
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die
des Lesens und Schreibens Unkundigen nicht
berücksichtigt werden.

Von dcr l . l. Laudesregiernnst f i l i Kram.
Laibach am 8. Jänner 1897.

(104) 3 - 3 öt. 28.046.

V odöini ?o»tojnll 8 »ecioiein V 3tu>
clen«m popoluiti ^e meLto olcrn^ne liubiee ?.
letno ulköo 50 8<)I6.

Pravilno obložene prošnje imajo se pri
podpisanem c. kr. okrajnem glavarstvu do

20. j a n u v a r j a 189 7
vložiti.

G. kr. okrajno glavarstvo v Postojni due
31. decembra 189(5.

(l.79) Z. 851 äe 1896/N.O,

Kundmachung.
Gemäß § 106 des Gesetzes vom 26. October

1867, L. G. Bl . M . 2 cw 1888, über die
Theilung gemeinschaftlicher Grundstücke wird
hiemit der Abschluss des V e r f a h r e n s ,
betreffend die General und Spi'cialtheiluug
der den Insassen in Obergürjach, Kernica,
Zabrezno, Pollula, dann Viselnic, Grabee
nnb Meulus gemeinschaftlich gehörigen Grund»
stücke (Gruudbuchöeinlage Z. 161, 1C2, 163 Her
Catastralgemeinde Obergorjach, Z. 135 dcr Ca°
tastralgcmeinde Viselnic) nach gänzlicher Been»
digung dieser agrarischen Operation kundgemacht.

Mit dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die Zu<
ständigtcit der Agrarbehürdcn. so dass letztere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in
den HH 100 und 101 des Geschcs vom 26. October
1887', L. G. Bl. Nr. 2 <ie 1888, vorgesehenen
Ansprüche zuständig verbleiben.

Laibach am 10. Jänner 1897.

K. l . Landes-Commissiou für agrarische Opcra-
tioutll iu ttrain.

St. 851 z 1. 1896/a.o.

Razglasilo.
Po § 106. zakona z due 26. oktobra

1887., de?.. zak. St. 2 iz 1. 1888, razglaäa se
s tem s k l e p p o s t o p a n j a , tikajočega se
glavne in nadrobnc razdelbe posestnikom v
Zgornjih Gorjah, Kernici, Zabreznein, Po-
kluki, dalje v ViSelnicab, v Grabčab in v
Mevkuši skupno v last spadajo£ib zemljišč
(pod vlož. ät. 161, 162, 163 davčne občine
Zgornje Gornje in St. 135 davčne občine
Viäelnice), ker je popolnonia zvröena ta
agrarska operaeija.

Z dnevoni, ko se objavi to razglasilo,
neha gledsi te agrarske openuiijo pristojnont
agrarskih oblastov, tako da le-ta ostanejo
odslej piistojna samo äe v razsojevanje v
t? 100. in 101. zakona z dn6 26. oktobra
L887., dež. zak. ät. 2 iz 1. 1888., o razdelbi
skupnih zemljiSč i. t. d. vmisel vzetih zahtev.

V LjuWjani dne 10. januvarja 1897.
C. kr. (ležolna komisija za agrarske <>po-

racijo na Kraiijnkem.

(105) 2-2 krä». g. 216.
Kundmachung.

Nathsstelle beim Obcrlandesgericht in Graz.
Gesuche bis

2 5. J ä n n e r 1 8 9 7

beim Oberlandcsgerichtö<Präsidium in Graz ein»
zubringen.

Graz, den 5. Jänner 1897.

(165) 8 - 2
DiurnistensteUe.

Beim l, k, Landcsgerichle Laibach findet ein
Dinrnist mit sooner, flinter Handschrift, zum
Actuiereu in deutscher uud flovenischer Sprache
geeignet, gegen ein Taggeld von 1 sl, bis 1 sl,
20 lr. sogleiche Aufnahme.

Laibach am 10. Jänner 1897.

(130) 3—2 Nr. 342 ex 1697.
Erledigte Steuerexecutorojlellcn.

Für die hierläudigen Eteuelämter 3iad'
mannsdorf und Zirtnitz wird je ein Steuer-
rrecutor aufgenommen.

Bewerber um einen dieser Posten haben
ihre eigenhändig geschriebenen, ducuinentierten
Gesuche uut.r Nachiocisung der österreichischen
Ltaatsbürger chast, eines Alters von nicht unter
24 und nicht über 40 Jahren, der körperlichen
Rüstigkeit nnd eines unbescholtenen Vorlebens bis

2 2. J ä n n e r 18 9 7
bei der k. l. Bezirtshauptmannschaft in Rad»
mannsdorf, bezw, Loitsch einzubringen.

Auf Uutcroffieierc des k, u, t. Heeres, welchen
nach § 5 des Gcscheö vom 19. April 1872
(N.°G.»Bl. Nr. 60) bei Neseynng von Vcamten«
stellen ein Vorzug eingeräumt ist, fowie auf
Individucu, welche im Dienstverbande der t. t,
Gendarmerie, der l. l. Civil «Sicherhcitöwache
oder dcr ssinanzwache gestanden lind bei Er-
fnllnng der übrigen obigen Vedingnngcn eine
tadellose Dien,llcistuug nachzuweisen vermögen,
wird besonders Bedacht genommen werden.

Laibach nm ?. Jänner 1897.
K. l. Finauz-Direction fiir Kraiu.

(194) 3—1 Z. 67.

Kundmachung.
I n dem t, l. Civil.Mädchen Pensionat in

Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen für
öffentliche Volksschulen und Erzieherinnen für
Familien heranzubilden, kommt mit Beginn des
II. Semesters des Schuljahrs 1896,9? ein
Militär«Lotto»Stiftplai) znr Äeschnng. Auf
diesen Freiplah haben bei gleicher Volbildnng
und Würdigkeit znnüchst die von beiden Ellern,
dann die voin Vater, hernach die von der Mutter
verwaisten und in Ermangelung solcher nicht
verwaiste Töchtrr von k. u. l . , respective l. l,
Ofsicieren und Mililärbeai»!en Allspruch.

Nach dein Statute (Verordnungsblatt für
den Dienstbereich des Ministeriums für Cultus
und Unterricht, ausgegeben am 15, December
1875, Stück XXlV.) wird zur Aufnahme in das
k. l. liivil-MädchrN'Pensionat erfordert:

») ein Alter zwischen 13 und 15 Jahren,
n) ein gesunder nnd normal entwickelter Körper,
5) sittliche Undescholtenheit,
ci) diejenigen Kenntnisse und jenes Maß geistiger

Reife, welche von einer absolvierten Schn»
lerin der sechsten Class? einer achtclassigen
Volksschule zu forderu sind,

e) Kenntnis der dentsch>n Sprache,
l) Vorlcnntnissc in der französischen Sprache

nnd im Clavierspirle.
Dcr Nachweis dcr Anfnahmsbcdingungen

»), b' und ĉ) ist durch amtliche Zeugnisse, jener
dcr Bedingungen cl), <:) ilnd s) durch eiu für
diesen Zweck an einer Staatsanstall für Bildung

von Lehrern oder Lehrerinnen zu erwerbendes
Zeugnis zu erbringen (Verordnnng des Mini-
steriums für Cultus und Unterricht vom 2 De-
cember 1875, Z, 19,066. M.-V.<Äl. Nr. 5,2),
welches ncbst den Noien über die einzelnen
Schulgcgcnständ!.' nnd dcr Angabc, wie weil die
V'.n'kenntnisse in der französischen Sprache und
im Claviersftielc reichen, das Endurtheil auszu<
sprechen hat, ob der Prüfling nach Befähigung
nnd Wissen zur Aufuahine in das k. k. Civil»
Mädcheii'Pcnsional schr gut, gut, gniügend oder
minder genügend geeignet ist. Zur uollen Sicher^
stcllung der Bodingnng I)) werden die Zöglinge
noch vor ihrem Eintritt in das Pensionat einer
ärztlichen Uittersnchnng unterzog«,'», durch dcrcn
Ergebnis die wirtliche Aufnahme l'rdingt ist.

Die Ge uche um diesen Stislp^j) sind läng<
stens bis

2 5, I ä n n e r 1 6 9 7

an die Vorstchung des f. t. Civil »Mädchen^
Pensionats (Wien, Ioscfstädtcrstraße Nr. 41) ein<
zlisenden.

Außer den oben angeführten Documenlen
müssen noch beigebracht werden.'

1,) ei'i legalisierter Neuers*, dass die Can<
didatin nach Vollendung ihrer Erziehung und
nach Ablegnng der Nclfeprüfuug durch wenigstens
sechs Jahre als Erzieherin in Familien oder als
Lehrerin au öffentlichen Schulen sich verwenden
wird;

2.) ein legalisiertes Mittellosigleitszeugnis-
3.) das lehtc Anstcllnngsdrcret des Vaters

nnd im Falle des Alilcbcns desselben odcr dcr
Mutter zugleich die bezüglichen Tudtenscheine.

I n dem Gesuch ist ferner die Zahl der
Geschwister der Candidatin nnd wie viele der-
selben versorgt sind, anzugeben; dann sind die
Höhe dcr Bezüge oder der Pension ceö Vaters
odcr der Mutter nnd der allfällige Erzichimgö'
beitrag der Candidatin, das Vermögen der Eitern
oder des Kindes, endlich die Dienstzeit des VatcrS
bestimmt und glaubwürdig nachznweisen. Zu
spät einlangende oder nicht gehörig delegle Oe»
suche können nicht berücksichtigt werden.

* 3lcvcri5»Folmulare f i i r Patenten u m
Tiiftdplätze.

Für deu Fall, als mir ein Freiplah im
l, l. Ciuil"Mädchon"Pcnsionat in Wien verliehen
weldcn sollte, übernehme ich mit Einwilligung
meiner geschlichen Vertretung hiemit dic Ver-
bindlichleil, nach Vullendnng mciner Erziehnng
lind nach Ablegnng der Reifeprüfung vom Be-
ginne dcs der Ablrguug dieser Prüfung folgenden
Schuljahrs angefangen ununterbrochen dnrch
wenigstens sechs Jahre als Erzieherin in ssa-
milien oder als Lehrerin an öffentlichen Schulen
mich zn verwenden nnd in dem Falle, als ich
diese Verbindlichkeit nicht erfüllen solllc. die für
mich im Pensionat aufgewendeten Verpslcgs»
tosteil im entsprechenden Betrage zurückzubezahlcn.

Urlund desscu lc
lUnterschrist dcs Zöglings und Einwilligungs-
rrllärnng dcS Vormnnds nnd dcr Vormnud«
schaftsbchörde. beziehnngsweise des Vaters nnd

dcc Curatclsbchörde.)

Vom k. k. Ministerium für Cultus
uud Unterricht.

Wien am 9. Jänner 1897.

Anzeig eölatt.
(96) 3—1 St. 8062.

Oklic,
Neznanim pravnim naslednikom

baje umrlih tabularnih upnikov; An-
dreja Urbančeka in Marjete Urban^ek
postavil se je Matevž Uarle iz Luž
kuratorjem ad aclum ter se mu je vročil
tusodni dražbeni odlok z dnč 1. de-
cembra 1896, fit, 7467.

C. kr. okrajno .sodisče v Kranji
dne 27. decembra 1896.
(63) 3—2 šrTl34, 7418, 7447, 746oT

7354, 7482, 7748.

Oklic
I. 0 tožbah:

1.) Franceta GorSe iz Dolenje Vasi
hiä. ät. 67 proti Andrej Lavričevim
dedičem iz Nove Vasi, zaradi pripo-
znanja plačila terjatve 18 gld. 57 kr.;

2.) Reze Kralj iz Frilipe ät. 10
proti Jožsifu Zupančiču iz Tržiča,
zaradi 30 gld. s pr.;

3.) Antona Pakiža iz Hibnice St. 104
proti Matevžu Ambrožiču iz Sajevca,
zaradi 171 gld. 40 kr. s pr.;

4.) Jožefa Antončiča iz Bostelja
St. 1 proti Matiju Drobniču iz Sodra-
žice zaradi 51 gld. 70 kr. s pr. —
postavili so se neznano kje bivajoöim
tožencem skrbniki na čin in sicer:

ad 1 g. Ignac Merhar, župan v
Prigorici;

ad 2 g. Anton Oražem, župan v
Tržiču;

ad 3 g. Ignacij Gruntar, c. kr. notar
v Ribnici;

ad 4 g. Jurij Drobnic", župan v
Sodražici, — ter se istim dostavili
ložbeni odloki, s katerimi se določa
dan v skrajAano oziroma malotno
obravnavo na

6. februvar i ja 1897,
ob 9. uri dopoludne, pri tem sodiäöi

II. Neznano kje bivajočim:
1.) Rezi Pirnat iz Velikih Poljan

st. 22;
2.) Janezu Pagelj iz Podgore;
3.) Antonu Kožarju iz Sodražice

— postavljajo se skrbniki na čin:
ad 1 g. Franc Andolžek, župan

na Velikih Poljanah;

ad 2 g. Ignacij Gruntar, c. kr. notar
v Ribnici;

ad 3 g. Jurij Drobnič, župan v
Sodražici, ter so se njim dostavili:

ad 1 in 2 tus. dražbeni odlok z
dne 18. novembra 1896, št. 6747;

ad 3 zemljiškoknjižni odlok z dne
25. novembra 1896, sl. 6995.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dn<§ 31. decembra 1896.

(13?) 3 - 3 Nrn, 3604, 3582, 3583, 3584,
3749, 3750 c!e 1896, 31
äe 1897.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Natschach

wird bekanntgegeben:
I. in der Execntionssache dcs Anloi«

Tiwvsck von Nntschach gegen Josef Mrjaä
lwn Ielovo, dcrznt in Iuseföthal, pc-ln.
100 f l. s. A. wird znr execntiven Feil«
biewl'g der auf 240 sl. geschätzten Re-
alität. Einl. Z. 116 der Cat-Gde. Nwitz,
die Tagsatznng auf den

22. J ä n n e r und
2 3 . F e b r u a r 1 8 9 7 uod

II. in der Rechtssache drs Anton
Rebersek von St. Georgen gca/n

1.) Helena Illdez von St. Georam
Nr. 20, ps-la. 65 fl. 41 kr.;

2.) Vincenz IiideZ von St. G^oraen
Nr. 20, l'clo. 82 fl. 6 kr.;

3.) Maria I u d ^ von St. Georgen
Nr. 20, pl?,u. 65 f l . 41. kr. und

III. des Anton Anstcr von Svibiw
Nr. 92 gegen

1.) Johann Sanrasek M o . 11 sl.
65'/. kr.;

2.) Gr^qor Kramzar von Kladje pctn.
29 f l. 5'/, kr. die Tagsahnng zur Vor-
nahme der Snmmarverhandlnng cmf d.u

19. F e b r u a r 1 8 9 7
Hiergerichts mit dem Anh.Nlge des ß 18
Bum. Pat. angeurdiert.

Sämmtlichen G-'klagten, resp. d.ren
unbekannten Rechtsnachfulgcrn wird Herr
Josef Tettschek von Naljchach als Curator
aci act um bestellt.

IV. Letzterem wird als Curator der
Theresia Gole der Grundbnchöbescheid
vom 5. October 1896, Z. 2980, behändigt.

K. k. Bezirksgericht Ratschach aM
4. Jänner 1897.
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^Billigste Eiiikaiifsqiielle!

Grösste Auswahl aller Gattungen

boi (4850) 18

Alo is MP r̂sdm.«
Domplatz 22.

COGHAC

m C2UBA DUROZIER & G ^
frans. Cogntgfabrik Promontor.

\ GkMnkl-RoprHjeBUmi: c .

R Ü D A & BLOCHMANN Wien-Budißtd. §
i T D«h«raU an kftfctn. - ^ H °°

Mi

1 >or'W^l."tÄr-^mf der

russischen Galloschen und Schneeschuhe
ist einzig begründet durch die seil «18G0» bestehende

St. Petersburger Galloschen-Fabrik.
Ks genügt nicht «russische* Schuhe zu fordern, .sondern nur:

PWirpr A CiUistkEi
mil der / CliETEPByPsT^ Marke

u n (lc"» im Auslande nur der Petersburger Fabrik für «beato* Guinmi-
fabrikate verliehenen

kaiserlich russi ^ H ^ M Ä ^ ^ ' j ^ S i J sehen Adler.

t l/,-^^n u n ( * *n ^ e r P r o v » i z ' n stl'en feineren Gummi-, Schuh- und Herren-
__ (s>2%) Modewaren-Geschäften zu finden. 6 - 4

(5489) 3 - 3 St. 1513.
Oklic.

P C kr. okrožno sodisče v Budol-
lOvem daje na znanje:

(iospod Janez Mehora v Budol-
'ovem (po dr. Slancu) je proti Ludoviku
ptnuelu Heinrihu in Mariji Wurzbach
l n njunim neznanim pravnim nasled-
I«Q !° 1 o ž b o d e p r a e s - 1 7 > t l e c e m b r a

°96, št. 1513, za priznanje zasta-
^ n J a , P r i njegovem pose.sl.vu pod vlož.
"'••433 kat.obč. Kudolfovo za Ludovika
^amuela Heinriha, na podlagi dolžnega
P'sma z dne 22. maja 1848 vknjižene
erjaive 250 gld. s. pr, ter pri tej

Jwjatvi za Marijo Wurzbach na pod-
i y dolznega pisma z dne 17. no-
vembra 1849 za terjatev 1150 gld.

pr. vknjižene nadzastavne pravice
p r i lem sodišči vložil.
si« k-er t e m u s o d i ž č u ni znano, kje" a b l v a ( a t o ž e n a ^ . n m u t u d . i i j u n .

«avni nasledniki znaui niso, se jirn
1 ° a nJihovo skodo in njihove troske
Zit l p r a v d n o reö gospod dr. Vladimir
sta 1 V U u d o l l o v t ! m skrbnikom po-

vii ter se j e narok za skrajsano
Ü9lJT° Z clost-avkom § 18. dvor.
St onLa ,z d n č 2 4 - oktobra 1845,l< y U 6 zb. j . z., na

oh Q 2 2 ' • i a n u v a r J a 1897,
D «. uri dopoldne, določil.

da m° k6 ^'m v t 0 s v i i l ° naznanja,
tl r u '

 b o d o mogli o pravem času
u/«ga zastopnika izvoliti in teinu

sodifiču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrožno sodišče v Rudol-
fovem dn6 22. decembra 1896.

7l7lf3~2 ŠL 4799.
Oklic izvrsilne zemljisöine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem

daje na znanje:
Na proSnjo Janeza Wakonigga (po

c. kr. nolarju K. Orožnu) dovoljuje
se izvršilna dražba Janez Tekav-
eevega, sodno na 4143 gld. 5 kr. ce-
njenega posestva vlož. št. 140 kat. obč.
Tehaboj.

Za to se določuje dražbeni dan na
2 0. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,

ob 10. uri dopoldne, pri tem sodî či
v sobi Ä(. 1 s pristavkom, da se bode to
posestvo pri temu roku le za ali öez
cenitveno vrednost oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
«Ine 23. decemb-a 1896.

(115) Z. 11.286.

Firnla - Eintragung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gericht in Laibach wurde die Eintragung
der Firma

a) Ludwig Hermann,
Zikgelbrennerei in Waitsch, mit dem Sitze
in Laibach, nnd des Ludwig Herzmann,
Handelsmann in Laibach, als Inhaber
diesrr Firma und l>) der von diesem s.'imr
Ehegattin Karoline (Lina) Herzmann,
geb. Hochlker, ertheilten Procnra im Re-
gister für Einzelsirmen vollzogen.

Laibach am 29. December 1896.

(169) 3—1 St. 7666.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu Jožefu
Debevcu iz Begunj, oziroma njegovim
neznanim dedičem in pravnim nasled-
nikom, poslavil se je kuratorjem ad
actum gospod VTinko Hudovernik iz
Hadoljice, ter se je njemu vročil zeinlje-
knjižni odlok z dne 6. novembra 1896,
št. 7666, tikajoč se izbrisa pri zem-
ljišči vlož. št. 70 kat. obč. Novavas
predzaznamovane zastavne pravice
za terjatev Jožefa Debevca pr. 102 gld.
iz ženitne pogodbe z dn6 4. febru-
varija 1824.

C. kr. okrajno sodisče v Hadoljici
dne 5. decembra 1896.

(167) 3—1 ~St. 212.
Oklic.

Veleslavno c. kr. deželno sodišče
v Ljubljani je s sklepom 5. januvarja
1897, st. 48, bivšo farovško deklo
Marijo Solar iz Selc, 45 let staro, radi
blaznosti stavilo pod skrbstvo.

Skrbnikom postavil se je taisti
župan iz Selc gospod Franc Slibar.

C. kr. okrajno sodišče Škofjaloka
dn6 9. januvarja 1897.

(170)132 St 3117.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
daje na znanje, da se je na proänjo
Bernarda Markoviča iz Martinjevasi
proti Alojziji in Francetu Zajcu iz
Babnegore v izterjanje terjatve 200 gld.
s pr. s tusodnim odlokom dn6 28. av-
gusta 1896, št. 3117, dovolila izvrsilna
dražba na 945 gld. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. |št. 143 in
144 zemljiške knjige kat. obč. Knežjavas.

Za to izvrSitev odredi se dan na
19. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,

ob 10. uri dopoldne, pri tern sodisči
v sobi st. I. s pristavkom, da se bode
to posestvo pri tem roku le za ali nad
cenilno vrednost oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnib uradnih urab pri tem sodižsii
vpogledati.

Tabularnim upnikom Petru Obol-
nar, Katarini Zaletelj in MtUiji Zajc,
oziroma njihovim pravnim naslodnikom
postavil se je skrbnikom na ein go-
spod Janez Majtinger v Trebnjem,
katercmu so se dutični odloki i/.ročili.

C. kr. okrajno sodistfe v Trebnjem
dne 23. decembra 1896.

~$9yŠ—2 St 8749T
Oklic.

Na tožbe:
1.) Jakoba llrmaša iz Loke proti

Jakobu, Alesu, Matiji, Francetu, Uisi,
Valentinu, Heleni iu Marijani Urn-as,

radi zastaranja pri zemljišču vl. št. 24
kat. obč. Loka vknjiženih terjatev
ä po 25 gld. 18 3/4 kr. s prip.;

2.) Franceta Aleša iz Dobenega
proti Marjeti Aleš radi pripoznanja
priposestovanja zemljišča vl. št. 159
kat. obč. Trzin;

3.) Franceta Kaplje iz Kadomelj
proti Urbanu in Mariji Polak radi
zastaranja pri /.emljisOu vl. .št. 59 kat.obč.
Badomlje vknjiženib tirjatev47gl.50kr.
in 50 gld. s prip. — določil se je dan
v skrajšano razpravo na

12. februvari ja 1897,
dopoludne ob 9. uri, pri tem sodišču.

Neznano kje bivajačim tožencem
in oziroma njihovim neznanim pravnim
naslednikom postaviliso se kuratorjem
ad actum:

ad 1 Janez Habjan iz Loke;
ad 2 Janez Kreč iz Basice;
ad 3 Janez Kralj iz Badomelj.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

dne 24. decembra 1896.

(189) 3—1 Nr. 8676.
Erste executive Feilbietung.

A m ' 1 8 . J ä n n e r 1 8 9 7 ,
um 10 Uhr vormittags, wird hiergenchts
die erste executive Feilbietnng der Realität
des Johann Valencic von Narain Nr. 1 1 ,
Einlage Z. 15 der Catastralgemeinde
Narain, staltfindln.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg a,n
10. Jänner 1897.

(190) 3 ^ 1 Nr. 8186.

Erste executive Feilbietung.
A n / 2 6 . J ä n n e r 1 8 9 7 ,

um 10 Uhr vormittags, wird hiergerichts
die erste executive Feilbietung der Realität
des Johann Pmko von Nadainoselo,
Einlage Z 52 der Cawstralgemeinde
Nadainoselo, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. Jänner 1897.

^ 1 9 1 ) 3 — 1 Nr. 8302.

Erste executive Feilbietunst.
A m '26. J ä n n e r 1 8 9 7 ,

um 10 Uhr vormittags, wird hiergcrichts
die evste executive Feilbietnng der Realität
des Anton Mancr von G r M e , Ein-
lage Z. 5960 der Catastralgemeinde Ra»
litnif, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. Jänner 1897.

(5550) 3 - 3 St. 10.324.

Razzias.
Ker ni bilo k prvi eksekucijski

dražbi Janezu Beniger iz Ternova
t̂. 62 lastnega zcmljisča vlož. At. 92

kat. občine Ternovo dn6 23. decembr«
1896 nobenega kupca, vrsila so
bode dnč

2 5. j a n u v a r j a 18 9 7
druga cksckucijska dražba.

C. kr. oknijno sodisče v Ilir. Bistrici
dnö 23. decembra 1896.

(5482) 3—2 Nr. 8532.

Cllratcls-Aufhclmug.
Vom l. k. Veznksgericht in Mottling

wird knndgemacht, daß das k t. Krei?-
gericht in Rndolfsw^rt die mit Bescheid
vom 9. December 1884, Z. 1630. über
Marcus Hlebcc von Cerkvisce ob Ver-
schwendung verhängte Curatel mit Ä^schrid
vom 15. December 1896, Z, 1479.
aufzuheben befnntkn hat.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 20.
December 1896.
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Zahnärztliche Anzeige.
Um allen irrigen Berichten vor-

zubeugen, zeige ich dem P. T. Publi-
oum an, dass ich in Kürze zum
bleibenden Aufenthalt in Laibach
eintreffe.

Hochachtend

Aug. Schweiger
(5515) 10 Zahnarzt.

(5448) Trinken Sie den 52—6

krainischen Alpenkräuter - Liqueur

„Triglav"
er wärmt und stärkt den Magen und erhei-

tert das Gemüth.

J. Klauen, Laibach.

Wohnung
mit drei parketierten Zimmern und allem
Zugehör ist sofort oder per 1. Fehruar 1897
zu vergeben.

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung. (88) 6—3

Zu vermieten:

Stall i t WaprsmisB
eventuell auch als Magazin zu verwenden.

An/.ufragcn im VermlttlungB-Bureau
A. Kalis, Laibaoh. (182) 8-2

Eine grosse

schöne Wiese
sammt Schupfen

ist zu verkaufen.
Anzufragen in der Administration dieser

Zeitung. * (183) 4—2

Eine schöne Wohnung
besiehend aus fünf Zimmern und Zugehür,
ist Burgstallgasse Nr. 7, I. Stock, mit
1. Februar zu vermieten.

Anzufragen dortselbst. (160) 3—2

SBarlehenü
von 500 fl. aufwärts bis zum
höchsten Betrag als Personal
credit besorgt coulant und

(133) discret f>-4

Agentur Budapest, Postfach 107.

Reichlicher Nebenverdienst
für Personen aller Stände, die sich mit
dem Verkaufe gesetzlich gestatteter Lose
gegen Ratenzahlungen befassen wollen.
Bei einigen» Fleiß sind ü. 200 monatlich
leicht zu verdienen. — Zuschriften an

M n > , B l l « r Äc Axllttv
(156) Bankgeschäft, Budapest. 25—1

Ein Fräulein
aus gutem Hausa wünscht als Cassierin,
Verkäuferin oder Lottosohroiberin
unterzukommen. (Anfängerin.)

Dasselbe geht auch aufs Land.
Anträge an die Administration dieser

Zeitung erbeten. (197) 3—1

Ein großes, gassenseitiges, mit Comfort

möbliertes Monat:immer
und ein kleines, hofseitiges, möbliertes
Monatzimmer, beide ganz separiert, sind
an stabile solide Herren sofort zu vermieten.

Anzufragen: Floriansgasso Nr. 18,
I. Stook. (199) 8 - 1

Photographie-
Apparat, complet, Format 12 — 16,

eventuell 13 — 18 cm, wird zu kaufen
gesucht.

Gefällige Anträge an das Atelier
Straanitzkl, Helfers Nachfolger, Wolf-
gasse 6, erbeten. (200) 2—1

m Maskenbilder A 4 t
\g/ Nationaltrachten, Costüruwerke \g/

sind in größter Auswahl bei uns vorräthig. 3 Mustersablcaux (photogr. Verkleinerung)
mit je 24 Nationaltrachten u. 8 mit je 20 L'hantasie-Costünien ä 30 kr. zur Erleich-
terung d. Wahl eines Bildes sowie Plankls Costüru-Album m, 48 Abbildungen

in Schwarzdruck. Preis 1 fl., gegen Einsendung des Betrags. Porto 10 kr.
R. Lechner (Wilh. Müller), k. u. k. Hof- u. Univers.-Buchhanül., Wien, Graben 31.

Grosse Innsbrucker 50 Kreuzer-Lotterie. | m
x^^L^r^^^f

mmT7^rm^^m^mmm^T'^^!mmT^m^j& 20. Februar.
(161) 21—2 lliiuptti-eller ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^S^ S^ VVtfvVP Kronen.
™ • ^ • ^ - ^ ^ - ^ ^ - ^ B a r m i l 2 ( ) (yu A1)ZUg

Lose ä 50 kr. empüehlt: J. C. Mayer, Bankhaus, Laibach.

Casino -Verein»
Im diesjährigen Fasching finden folgende Vereinsuntorhaltungen statt:

16. Jänner Eröffnnngsball,
23. Jänner Kränzchen, (iso) 3-2
13. Februar Kränzchen,

20. Februar Kränzchen,
L März Ball mit besonderem Programm,

ferner am 26. Jänner, 2. und 23. Februar
Spielabende mit gemeinsamem Souper.

Beginn jeder Unterhaltung um halb 9 Uhr.

Die Gallerie wird an Ballabenden um lialb 8 Uhr geöffnet.

Der Zutritt zu den Verelnsunterhaltungen sowohl als
auch auf die Gallerie 1st nur Verelnsuiltgliedern gestattet.

Laib ach, 10. Jänner 181)7.

Die Direction.

Deutscher und Oesterr. Alpenverein <
SECTION KRAIN. ;

Einladung1. \
Der gefertigte Ausschuss beehrt sich hiemit, die P.T.Mitglieder der *

Section «Krain» des D. u. Üe. A.-V. zu der Donnerstag den 14. Jänner s
1897 um 8 Uhr abends in der Caslno-Gastwirtsohaft staltiindenden ,

IIs&uptvei*saiiiiiiliiiig :
einzuladen. :

Ta-g-esorc3.xi-a.ng-. /^\ 1
1.) Ansprache des Vorsitzenden. \
2.) Bericht des Schriflsiihrers. J
3.) Vorlage des Rechnungsabschlusses für 189G und des Voranschlags '

für 1897. i
4.) Anträge des Ausschusses. ,
5.) Allfällige Anträge dor Mitglieder.
0.) Neuwahl des Obmanns und von sechs AusschussmÜgliedern. <

L a i b ach am 30. December 1897. i

Der Auaschuss der Section „Krain" '
des ueiitscliöii und Ocsterroichischen Alpenvereins. (

§81 WT* C°9n a c

aus der Ersten Tokayer Cognac-Fabrik in Tokay
ist reines Weiu-Destillat von unübertroffener Qualität.

Achtung auf obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel.
Warnung vor wertlosen Imitationen. (5190) 22-12

Zu haben in Laibaoh bei

Josef* Mayr, Apotheker.
Grosso Flasche fl. 2, medioinisohe Flascho fl. 1-20.

Kjcrbnbny'o aromatische

«̂  ^ ^ ^ ' ^ J a h r e n bewährte schmerzstillende V i l n r i b u u t ,
w allen schnierzhaf rn (nicht rntziindlichm) Zuständen, wir sic inscl^- von ^iullnft oder
Erlaliunss in dm Änuchcn, Ocl^nlcn nnd Mll^lcln frisch Mlftn'tm odl-r l,ei Wittcrinisss'
,.,, , ,-<^»»^. w '̂chscl nnd fcuchlenl Walter periodisch wiedcrlchren. Wirkt
Ää^MM^MD^ l̂ ' " " ^ belebend nnd stärkend ans die Mnslnlülnr.

Ä ^ ^ ' ^ ' ^ ' ^ Llaeon 1 sl., fter Post für 1 biö 3 ^acons

ß W U3«V W ^ ^ ^ ^ " ^ ̂ '^^ "l'l nelienfteliender Schuh-

-' '»^ Cctttral-Vcrscildimn6-Tcp<»t:

Wien^ Apotheke „mr Barmherzigkeit"

Dcpl'ilö scrnci bei dcn Herrc» Nl?o!h^c>n; f<!v llaibach: A M>n't̂ lschlauer. Gabv. Piccoli, Nbald v, Trü'^^zy,
I. Älayr; ferner D'patö »n (5iNt: ^, Nilpî ncknnet'. Ä,n>,>,l',,chi! «tvi'cii: ssiume: I , Gn^mcr,
O, Pr>>dam, 'A. Echiichlcr, M, Mizza», Hro.i-! ssrlcsnch: «. NnvVctt! Omttnd: ü. Mttllni'r; Kla«
sscnfnrt: P. Hnul^, P. Airnl'ack«, I , Komcttcv. A. Egg«; Mudolföwtlt: Äl.v, El^douic,! St. Vlit:
^1. Ncichcl; Talviö: I . öicql: Trieft: C. ^aüclti. ^, lVutliüa, V, Vi^s"'!ct'i', I , E.".!ov,illc>,
(i. u ^eulcnlima, P, Prcnbiui. M, »t>,vc,sini! Vlllach: Iol'stä Schncit'er, I , M- Stndlcr; Tschcrutmbl:

/flSH^ JiÄ»jj"«:im"i;»ro]»:fteM.
\ &&SKS£KI^M (Mfvriiiy;«k!!<'»• ]VL:i«£<»ntropf<vn)

vS&Z^SSßM bereitet in der Apotheke „zum König von Ungarn"

r "TTSr^P des Carl Brady in Wien I., Fleischmarkt I
HfeAflgjfrldtifBjg vormals Aputiuikur „zum Schutzongel" m Krcmsior
Hfl^Hl^llQH ein allbe\viilirl<'S und bekanntes Heilmittel von anregender und
MJ^^WBSB^H krüfligoiuler Wirkung auf den Magen hei Verdauungsstörungen.

HHESpH H i e lKageiAt]*o|>tt"eii
č</ptOLAXj?f rfes Apoth. C. Brady

Schutzmarke (3Javiâ «'ll«M* Miijj-on troplon)
sind in roth«n Faltschachtel« verpackt und mit dem Bildnisse dor heil. Muttor Gottes
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich die neben-
stehende Unterschrift 67'/^^U^tOy befinden. Bestandtheile sind angegeben.

I F r e i s äo ZETLauscl!.© 4 O 3s:r.T XSoppelfla-sclxe 7 O Osr.
Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, dass meine

Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkauf auf obige
Schutzmarke mit der Unterschrift C. Brady und wei.so :Ulo Fabricate als
unecht, zurück die nicht mit obiger Schutzmarke und mit dor Unterschrift
C. Brady versehen sind.

Die Magentropfen Bind echt zu haben in Lalbaoh : Apoth. Piccoli, Apoth.
Mardotschliigc-r; Adölaberg: Apoth. Fr. Bar.carcich; Radmannsdorf: Apoth. Alex.
Roblek; Roifultz: Apoth. Jos. Ančik; Rudolfawert: Apoth. Bergmann, Apoth.
S. v. Sladovir.; Peuerbach: Apoth. v. Payr; Stein: Apoth. J. Močnik; Tsoher-
noinbl: Apoth. Johann Bla/fk. (4812) 35—12

D r u ck u n d N e r l a ss v o n I g. v. K l e i n n, a y r H F e d, V " m l, e r g .


